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Leicht und beschwingt am Klavier holte Albrecht Wa-
cker am Vorabend des Erntedankfestes die Zuhörer aus 
ihrem Alltag ab, um sie hineinzunehmen in das bereits 
20. Konzert „Vom Reichtum der Farben und Klänge“ in 
der farbenprächtig für das Erntedankfest geschmückten 
Nikolauskirche. Begleitet wurde er dabei von Joe Haag 
am Bariton, dessen melancholische Klänge schon fast 
wieder zum Träumen einluden.
„Musik ist hörbare Farbenvielfalt“, so Sandra Rieck in ih-
rer Moderation, und sie versprach eine bunte Vielfalt an 
Klängen, verschiedenen Musikstilen, Besetzungen und 
Charakteren. Sie hatte nicht zu versprochen! Der Lieder-
kranz startete launig mit dem Hahn von Onkel Giaco-
meto, in den alle Hennen verliebt sind, so lange, bis er 
im Kochtopf landet, aber das Leben geht weiter, auch in 
den neuen Hahn sind die Hennen wieder verliebt.

Wie schon im letzten Jahr zeigte Tanja Burges ihre un-
glaubliche Virtuosität auf der Blockflöte in „Giga und 
Double aus der Suite“ von J. S. Bach, zunächst eher be-
dächtig, dann Fahrt aufnehmend wie der Herbstwind 
draußen, mit leiser Untermalung am Klavier von Peter 
Bauer. Wieder ruhiger wurde es in „Cantabile For You“ 
von Enrico Pasini. Frank Wörner überzeugte mit herr-
lich reinem und klarem Trompetenspiel, geerdet von der 
Orgel. Die „Novembermelodie“ von Ute Rink beendete 
den melancholischen Konzertteil. Conny Röder-Ehinger 
(Sopran) und Sandra Rieck (Alt) genießen eine Tasse Tee, 
während draußen Wind, Regen und Sturm toben, ein-
drucksvoll begleitet von Saxophon (Thorsten Schnaible) 
und Cajón (Florian Haag).

Der Popteil und, so Albrecht Wacker, „Angstteil“ des Kon-
zertes wurde eingeleitet mit „The Prayer“, ein Stück, das 
von mehreren bekannten Künstlern dargeboten wird, 
so unter anderem auch von Andrea Bocelli und Céline 
Dion. Joe Haag und Thorsten Schnaible spielten es als 

Konzert „Vom Reichtum der Farben und Klänge“

Duett für Bariton und Saxophon, unterstützt von Tanja 
Burges, diesmal am E-Bass. In „Every Star is a Prayer“ stel-
len wir uns mit den beiden Sängerinnen vor, dass jeder 
Stern am Himmel ein Gebet ist, das wir sprechen, in Bit-
te, Fürbitte, Dank und Anbetung, es wird gehört werden! 
Die Orchestrierung von „Sortie Es-Dur“ weckte Assoziati-
onen an Frankreich. Frederick Hemminger intonierte das 
Stück des Pariser Komponisten Lefébure-Wély präzise, 
ist er doch begeisterter Orgelschüler und mildert damit 
die Personalnot an diesem Instrument.

Ein Novum in der Historie der Erntedankkonzerte ist 
das Zusammenwirken der 3 Blasinstrumente Tenorhorn 
(Rolf Kirn), Bariton und Trompete in „The Story“. Sie er-
zählt von Kameradschaft, Hingabe und Zusammenhalt. 
In einer weiteren Premiere konnten die Zuhörer noch 
einen wahren Ohrenschmaus genießen: Im „Concertino 
per Corno Inglese“ setzt Albrecht Wacker an der Orgel 
majestätisch ein und gibt die Melodie vor. Das Englisch-
horn, ein Holzblasinstrument, übernimmt, meisterhaft 
gespielt von Sarah Wörner.

Noch einmal übernimmt der Liederkranz: Es wird bri-
tisch mit den „Klängen der Freude“ zur Melodie der bri-
tischen Hymne God save the King. 7 Blasinstrumente 
(Saxophon, Bariton, Tenorhorn, Trompete, Englischhorn, 
Blockflöte und der Tiefbass von Peter Bauer) vereinen 
sich mit der Orgel zu einer Choralfantasie über „Nun 
danket alle Gott“, bevor zum Schluss auch die Zuhörer 
noch in den bekannten Choral einstimmen dürfen.
Ein ganz herzlicher Dank erging in Form eines Scho-
koladengrußes an alle Mitwirkenden und Organisie-
renden und zeigte sich im begeisterten Applaus des 
Publikums.
Danke Euch! Ihr seid super.
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Am Sonntag feierte die Evangelische Kirchenge-
meinde mit einem gut besuchten Gottesdienst 
das Erntedankfest. Viele Erntegaben waren am 
Freitag und vor allem am Samstag in der Kirche 
abgestellt worden – von Landwirten, privaten 
Gartenbesitzern, Einzelpersonen oder den örtli-
chen Geschäften. Der Kindergarten Mozartstraße 
und der Kindergarten Pusteblume in der Schul-
straße hatten ihre Erntegaben ebenfalls in die Kir-
che gebracht.
Abwechselnd wirken die einzelnen Kindergärten 
beim Gottesdienst an Erntedank mit. Dieses Jahr 
waren dies Kinder aus dem Kindergarten Lüsse, 
die zusammen mit ihren Erzieherinnen drei Lieder 
mitgebracht hatten und ihre Erntegaben persön-
lich überreichten. Eines ihrer Lieder lautete: „Sing 
mit mir ein Dankeschön für alles, was wir haben! 
… Sing mit mir ein Dankeschön für alle guten 
Gaben!“ Besser kann man es nicht auf den Punkt 
bringen, was Erntedank ausmacht: Der Dank an 
Gott, der Früchte, Obst und Gemüse auf den Fel-
dern wachsen lässt. Mit den Gaben der Kinder war 
der Erntedankaltar reich geschmückt. Vor allem 
aber wussten die Kinder sehr gut Bescheid, was 
es an Erntegaben alles zu bestaunen gab: Äpfel, 
Birnen, Pflaumen, Paprika, Kraut / Weißkohl, Kar-
toffeln, Kürbisse, Blumen und vieles mehr.
Schon am Abend zuvor hatte in der Kirche das 
„traditionelle Konzert zum Erntedankfest“ statt-
gefunden, mit vielen Musizierenden aus Decken-
pfronn und Umgebung, organisiert von Albrecht 
Wacker und Sandra Rieck. Die Zuhörerinnen und 
Zuhörer erlebten eine große musikalische Band-
breite und gelungene Darbietungen.
Doch zurück zum Gottesdienst: Der Stammchor 
des Liederkranzes wirkte sowohl im Konzert als 
auch beim Gottesdienst mit. Eines seiner Lieder 
erinnerte daran, dass nicht nur Dankbarkeit, son-
dern auch der Friede ein kostbares Geschenk ist, 
für das wir dankbar sein können. Es geht um eine 
Haltung der Dankbarkeit Gott und den Mitmen-
schen gegenüber. In der Predigt zum biblischen 
Abschnitt über die „Speisung der 5000“ wies Pfar-
rer Hiller darauf hin, dass Dankbarkeit das Herz 
öffnet, um andere an dem teilhaben zu lassen, 
was man selbst geschenkt bekommen hat. Dazu 
gehören auch Friede und Versöhnung.
Die Erntegaben gehen, wie schon in den Vorjah-
ren, an das Alten- und Pflegeheim in Wildberg. Ein 
herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und 
Spendern, allen Mitwirkenden beim Konzert und 
im Gottesdienst – und vor allem auch denjenigen, 
die mit viel Zeit und Mühe den Erntedankaltar ge-
schmückt haben.
Die Kirche war den ganzen Sonntag über ge-
öffnet, so dass immer wieder Besucherinnen 
und Besucher den Erntedankaltar bestaunen 
konnten. Mit dem Erntedankfest endet auch 
für dieses Jahr die Zeit der geöffneten Kirche.

Erntedankgottesdienst – Sing mit mir ein Dankeschön …
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Wein-Genuss-Tour 2025 – Ein voller Erfolg bei bestem Herbstwetter

Am 3. Oktober 2025 fand bereits zum sechsten Mal in 
Folge die WEIN-GENUSS-TOUR des Musikvereins De-
ckenpfronn statt. Nachdem die fünfte Auflage im Vor-
jahr wetterbedingt unter schwierigeren Bedingungen 
stattfinden musste, lockte in diesem Jahr das deutlich 
angenehmere – wenn auch herbstliche – Wetter wieder 
zahlreiche Freunde des Weins, des Wanderns und des 
Vereins nach Deckenpfronn.

An acht Stationen in und um den Ort bot der Musikver-
ein ein vielfältiges kulinarisches Angebot und schuf zahl-
reiche Gelegenheiten, bei einem Glas Wein miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Bereits am Vortag waren viele 
Helferinnen und Helfer im Einsatz: Gläser wurden ge-
spült, Stationen vorbereitet, Getränke gekühlt und die 
Wegstrecke wie jedes Jahr gut sichtbar beschildert. Am 
Morgen des Feiertags ging es dann früh los: Die Statio-
nen wurden aufgebaut, liebevoll herbstlich dekoriert, 
und pünktlich um 10 Uhr konnten die ersten Wander-
gruppen starten.

Bei leckeren Weinen, Maultaschen mit Kartoffelsalat, 
Käse mit Trauben und vielem mehr genossen die Gäs-
te nicht nur kulinarische Highlights, sondern auch das 
goldene Herbstwetter. An der Obstanlage wurde der 
selbstgemachte Met des Musikers Christian Lutter aus-

geschenkt, während sich die Vinothek Luz mit einer Ko-
operations-Station beteiligte. Auch weitere größere Sta-
tionen wie an der Gemeindehalle oder der Zehntscheuer 
luden mit Sitzplätzen zum Verweilen ein. Besonders be-
liebt war am Nachmittag das reichhaltige Kuchenbuffet 
an der Zehntscheuer – bei Kaffee und Kuchen fanden 
sich hier viele Gäste ein. Der Musikverein bedankt sich 
herzlich bei allen, die mit ihren Kuchen- und Torten-
spenden zu diesem gelungenen Angebot beigetragen 
haben.

Wie auch in den Vorjahren war die Tour zugleich herbst-
licher Vorbote des großen Herbst- und Weinfests, das in 
diesem Jahr am 18. und 19. Oktober 2025 stattfinden 
wird. Über eine Stempelkarte konnten die Teilnehmer 
der Tour an einem Gewinnspiel teilnehmen: Unter allen 
vollständig abgestempelten Karten wurden Eintritts-
karten für den Auftritt der Albkracher verlost – die am 
18.10.2025 für Stimmung beim Weinfest sorgen werden. 
Der Kartenvorverkauf hierfür startete ebenfalls im Rah-
men der Tour.

Die WEIN-GENUSS-TOUR 2025 war auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg – mit glücklichen Gäs-
ten, gutem Wetter, leckeren Spezialitäten und einem 
starken Gemeinschaftsgefühl, das diese Veranstal-
tung jedes Jahr aufs Neue auszeichnet.
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Erfolgreiches Jubiläumsfest: 50 Jahre Tennisclub Deckenpfronn

Der Tennisclub Deckenpfronn (TCD) feierte sein 50-jäh-
riges Bestehen mit einem Jedermann-Boule-Turnier, 
das trotz recht kühler Temperaturen ein großer Erfolg 
war. Rund 100 Teilnehmer bevölkerten die Anlage, um 
sich in geselliger Runde im Boule zu messen. Insgesamt 
traten 28 Mannschaften mit jeweils mindestens drei 
Teammitgliedern an. Auch das Tennisspiel kam an die-
sem Tag nicht zu kurz, denn auf den restlichen Plätzen 
wurden von Groß und Klein fleißig die Tennisschläger 
geschwungen. Das Turnier bot spannende Wettkämpfe 
bis zum Finale.

Den ersten Platz belegten die Boule-Freunde Nufrin-
gen 2. Das Team bewies nicht nur sportlichen Ehrgeiz, 
sondern auch ein großes Herz, es entnahm lediglich das 
Startgeld aus der Siegprämie und spendete den Restbe-
trag gleich an den TCD. Ein herzliches Dankeschön für 
diese großzügige Geste! Den zweiten Platz sicherte sich 
das Team Boule Power, bestehend aus Elke Faissler, Wal-
ter Eisenhart und Klaus Buchholz, und auf dem dritten 
Platz landete das Team Lollipop mit Maxim Sayer, Mar-
kus und Hanna Süßer.

 
V. l. n. r.: Hans Wolf, Sigfried Veyl, Marie-Luise Müller, Uli Boch, Wer-
ner Stöffler, Teresia Stöffler, Kurt Klingler, Rolf Gäbele, Waltraud Groß 
und Wolfram Calmbach

Nach der Siegerehrung zog der 1. Vorsitzende Uli Boch 
eine kurze Bilanz der letzten 50 Jahre seit der Vereins-
gründung. Als Höhepunkt des offiziellen Teils wurden 
langjährige und verdiente Mitglieder geehrt. Besonde-

rer Dank und Anerkennung gingen an die Gründungs-
mitglieder für ihre 50-jährige Treue zum Verein und ihren 
Einsatz zum Aufbau des Vereins: Wolfram Calmbach, Rolf 
Gäbele, Waltraud Groß, 
Karl-Heinz Köhler, Marie-
Luise Müller, Teresia Stöff-
ler, Werner Stöffler, Sieg-
fried Veyl, Hans Wolf und 
Kurt Klinger sowie in Ab-
wesenheit Otto Eisenhardt 
und Gerhard Seiler.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Matthias Stöffler, 
Andrea und Stefan Orban 
geehrt sowie in Abwesen-
heit Marion Mutter, Andrea 
und Hans-Peter Reimann.
Anschließend wurde im Clubhaus und auf der Terrasse 
bis spät in die Nacht ausgelassen weitergefeiert. DJ Juli-
an und Julien sorgten für beste Stimmung, während der 
Bierwagen die Durstigen versorgte. Ein ganz besonderer 
Dank des Vereins geht an die Gemeinde Deckenpfronn 
und an Bürgermeister Mews, der im Rahmen des Jubilä-
ums eine Spende überbrachte sowie an den Sportkreis 
Böblingen, der ebenfalls eine Spende leistete. Diese 
Unterstützung ist von unschätzbarem Wert für den TCD.

Gedankt sei auch dem engagierten Orga-Team, be-
stehend aus Jochen Zinsmeiser, Nadine Gött, Ingrid 
Buchholz, Anke Bues, Niclas Müller und Uli Boch für die 
herausragende Planung und ihren unermüdlichen Ein-
satz. Ebenfalls bedankt sich der TCD bei allen weiteren 
Helfern aus dem Verein, insbesondere bei der Turnierlei-
tung durch Bernhard Sonntag und Jochen Zinsmeister 
sowie bei allen, die mit einer Kuchenspende zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben. Außerdem geht ein 
ganz herzlicher Dank an die Narrenzunft Deckenpfronn, 
unseren Nachbarn, die einen tollen Job bei der Bewir-
tung unserer Gäste gemacht haben und deren Hof wir 
an diesem Tag nutzen durften.
 
Der Tennisclub Deckenpfronn blickt auf ein gelunge-
nes Jubiläumsfest zurück, das den Zusammenhalt im 
Verein und der Gemeinde einmal mehr unter Beweis 
gestellt hat.
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Ausstellung - 125 Jahre Kunstmaler Karl Kühnle
Am 8. Juli 1900 wurde der Kunstmaler Karl Kühnle in Kuppingen 
geboren und dort starb er auch im Jahr 1981. Nachdem in mehre-
ren Deckenpfronner Häusern von ihm Bilder hängen und auch in 
der Eingangshalle unseres Rathauses eine Würdigung für ihn zu 
sehen ist, hat sein 125. Geburtstag den Anlass zu einer Gedächt-
nisausstellung gegeben. Besonders hat Karl Kühnle seine Bilder 
der Deckenpfronner Landschaft gewidmet und das wird in dieser 
Ausstellung auch sichtbar werden.

Die Kulturwerkstatt richtet diese Ausstellung aus und sie wird am 
Freitag, 24. Oktober 2025, 19.30 Uhr, in der Fruchtkammer der 
Zehntscheuer eröffnet.

Dazu sind interessierte Einwohner herzlich eingeladen!

Wir gratulieren Herbert Hilgert zum 98. Geburtstag
Letzte Woche feierte Herbert Hilgert seinen 98. Geburtstag 
im Nikolaus-Stift. Bürgermeister Mews gratulierte recht herz-
lich und überbrachte dem Jubilar im Namen der Gemeinde 
Deckenpfronn Geschenke mit Glückwunschkarte. Der Emp-
fang war herzlich und Herr Hilgert freute sich sehr über den 
Besuch. Während des Gesprächs berichtete Herr Hilgert von 
seiner Familie sowie von seiner Heimat. Er schilderte, wie ihn 
diese Erinnerungen stärken und begleiten. Herr Hilgert beton-
te, dass er trotz enormer Lebensenergie körperlich nicht mehr 
bei allem mithalten könne. Die Lebensfreude und seine positi-
ve Ausstrahlung waren trotzdem deutlich spürbar. Der Besuch 
vermittelte ein Bild von großer Zufriedenheit, Dankbarkeit und 
Lebensmut.
Die Gemeinde grüßt sehr herzlich und wünscht Herbert 
Hilgert zum 98. Geburtstag Gesundheit und alles Gute!

Veranstaltungskalender für die kommende Woche
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Vom 09. bis 15. Oktober 2025

Freitag 10.10.2025 14.00 Uhr Seniorenwanderung Schwarzwaldverein Treffpunkt am  
Gemeindehaus

Freitag 10.10.2025 bis 11.10.2025 Motorrad-Ausfahrt Schwarzwaldverein Schwarzwaldverein

Freitag 10.10.2025 20.00 Uhr Konzert mit der  
Barrelhouse Jazzband

Gemeinde Zehntscheuer

Samstag 11.10.2025 9.30 Uhr Kindersachenmarkt Team 
Kindersachenmarkt

Gemeindehalle

Sonntag 12.10.2025 9.00 Uhr Wanderung bei  
Allerheiligen

Schwarzwaldverein Treffpunkt am  
Gemeindehaus

Donnerstag 16.10.2025 14.00 Uhr „Missionsarbeit in Brasi-
lien“ mit Martin Höfer Frohes Alter Seniorentagesstätte
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Deckenpfronner  

Jazzkonzert 
 

mit der Barrelhouse Jazzband 
 

 

 

 

 

Eintrittskarten ab 04.09.2025 erhältlich 

30,00 € Erw. / 25,00 € erm. (Schüler/Studenten) 

Gemeindeverwaltung Deckenpfronn, Frau Bräuning 

Tel. 07056/9279-76 oder Mail: v.braeuning@deckenpfronn.de 

Zehntscheuer Deckenpfronn 
Freitag, 10. Oktober 2025 

Beginn 20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr 
 

Jazzkonzert

mit der Barrelhouse Jazzband

Eintrittskarten ab 04.09.2025 erhältlich

30,00 € Erw. / 25,00 € erm. (Schüler/Studenten)

Gemeindeverwaltung Deckenpfronn, Frau Bräuning

Tel. 07056/9279-76 oder Mail: v.braeuning@deckenpfronn.de

Zehntscheuer Deckenpfronn
Freitag, 10. Oktober 2025

Beginn 20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr

Titelverteidigung geglückt –  
SV Deckenpfronn ist erneut Baden-Württembergischer Meister

Traditionell wird es für den SV Deckenpfronn III Anfang 
Oktober in Hoffenheim ernst. Als amtierender Baden-
Württembergischer Meister reiste das Team um Trainer 
Patrick Schwarz mit einem klaren Ziel ins Kraichgau:  
Titelverteidigung!
Das Konzept des Unified-Fußballs sieht vor, dass Men-
schen mit Handicap gemeinsam mit Menschen ohne 
Handicap gleichberechtigt in einem Team Fußball spie-
len. Der SVD ist seit knapp zehn Jahren Teil einer Koope-
ration der GWW und Schülern des Maria-von-Linden 
Gymnasiums Calw-Stammheim. Nachdem im Jahr 2025 
leider noch kein Turnier gewonnen werden konnte, war 
die Motivation bei den Akteuren besonders hoch. Auf 
Grund der starken Ergebnisse am ersten Turniertag, 
wurden die beiden Deckenpfronner Mannschaften am 
Finaltag mit den stärksten Gegnern im Turnier konfron-
tiert. Der gute Zusammenhalt im Team und die konzen-
trierte Leistung führten dazu, dass beide SVD-Teams in 
der Finalgruppe kein Spiel verloren. Das einzige Unent-
schieden gabs im Spiel gegeneinander. Dadurch war 

klar, dass der Titel nicht nur verteidigt wurde, sondern 
mit Platz 1 & 2 ein Doppelsieg zu Buche stand.
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler und Betreuer!
Einen ausführlichen Bericht finden Sie im Vereinsteil.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung – Feststellung der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Deckenpfronn

1.	 Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 16.09.2025 die Jahresrechnung 2022 mit folgenden Wer-
ten festgestellt:

EUR
1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 9.128.942,44

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 9.520.147,91

1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

-391.205,47

1.4 Außerordentliche Erträge 3.990,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 54,60

1.6 Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5)

3.935,40

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6)

-387.270,07

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

8.185.678,88

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

8.290.378,52

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung

-104.699,64

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

115.260,00

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

531.866,62

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

-416.606,62

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -521.306,26

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

100.729,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

-100.729,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres

-622.035,26

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

168.012,86

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.371.625,11

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln

-454.022,40

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres

917.602,71

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 5.179,78

3.2 Sachvermögen 29.763.032,31

3.3 Finanzvermögen 3.601.337,65

3.4 Abgrenzungsposten 67.648,11

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 33.437.197,85

3.7 Basiskapital 24.537.084,56

3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses -264.578,36

3.10 Sonderposten 5.618.161,59

3.11 Rückstellungen 76.355,81

3.12 Verbindlichkeiten 3.205.400,15

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 264.774,10

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 33.437.197,85

2. 	� Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen (§ 49 Abs. 3 
Satz 4 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 25-36 GemHVO)

	� Aus den Vorjahren besteht ein Überschuss in Höhe von 
122.691,71 €, welcher durch das negative ordentliche Ergeb-
nis in Höhe von -391.205,47 €. komplett aufgebraucht wird. Es 
entsteht ein Fehlbetrag in Höhe von 268.513,76 €, welcher als 
Fehlbetrag auf das ordentliche Ergebnis folgender Haushalts-
jahre vorgetragen wird. Das positive Ergebnis des Sonderer-
gebnisses in Höhe von 3.935,40 € wird der Sonderergebnis-
Rücklage zugeführt.

3. 	� Den über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen werden gem. § 84 Gemeindeordnung zugestimmt.

Der Jahresabschluss und der Rechenschaftsbericht liegen in der 
Zeit von Montag, 13.10.2025 bis Donnerstag, 23.10.2025 zur Ein-
sicht im Zimmer 110 im Rathaus in Deckenpfronn öffentlich aus.

Deckenpfronn, 02.10.2025

gez. Dennis Mews, Bürgermeister
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Halbseitige Sperrung der Tübinger Straße / B 296 wegen Glasfaserarbeiten

Aufgrund von Glasfaserarbeiten wird die Tübinger Straße (B 296) zwischen dem Abzweig Calwer Straße und Ortsausgang Richtung 
Oberjesingen vom 06.10. bis 19.12.2025 halbseitig gesperrt sein. Achtung, es wird örtlich umgeleitet.

Die Gemeinde Deckenpfronn (ca. 3.500 Einwohner, Landkreis 
Böblingen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
möglichst mit Schwerpunkt Holz

in Vollzeit oder Teilzeit
(mind. 30 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben sind im Wesentlichen bei uns:
•	 Kleinere Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten so-

wie Innenausbauarbeiten (insbesondere in den gemeind-
lichen Kindergärten, vertretungsweise in allen gemeindli-
chen Gebäuden und Einrichtungen)

•	 Pflege der gemeindlichen Spielplätze und Durchführung 
der turnusmäßigen Spielplatzprüfungen mit Mängelbesei-
tigungen

•	 Planung und Durchführung von Neuanschaffungen für die 
gemeindlichen Spielplätze

•	 Pflege des allgemeinen öffentlichen Raums (u.a. Grünanlagen, 
Bänke, Zäune) und von gemeindeeigenen Holzobjekten

•	 Unterstützung bei gemeindlichen Veranstaltungen (u.a. 
Auf- und Abbau, technische Hilfe, Absperrungen)

•	 Unterhaltung gemeindeeigener Straßen und Wege mit Be-
hebung kleinerer Schäden

•	 Wartung und Pflege der Bauhofgeräte und Werkzeuge
•	 Mitarbeit bei allen weiteren Tätigkeiten des Bauhofs
Eine Änderung / Ergänzung des Aufgabenbereichs bleibt vor-
behalten.
Ihr persönliches Profil:
•	 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem hand-

werklichen Beruf
•	 Sie haben eine Holz-Affinität und Erfahrung im Umgang mit 

den dafür notwendigen Werkzeugen und Maschinen

•	 Sie bringen ein fundiertes technisches Verständnis und aus-
geprägte praktische Fähigkeiten mit

•	 Sie sind körperlich belastbar
•	 Sie können selbständig und sorgfältig Arbeiten
•	 Sie zeigen bei Bedarf Flexibilität für Einsätze außerhalb der 

regulären Arbeitszeit (z. B. Notfälle, Veranstaltungen)
•	 Sie sind bereit sich zum Spielplatzprüfer (m/w/d) weiterzu-

bilden
•	 Sie haben EDV-Grundkenntnisse
•	 Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B (BE oder C wäre 

von Vorteil)

Unser Angebot:
•	 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
•	 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten, 

sich gegenseitig unterstützendem Team
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung mit tariflichen Sonder-

zahlungen und einer Betriebsrente (ZVK-Rente)
•	 Die Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterbil-

dung
•	 „JobRad“-Bikeleasing, Vergünstigungen über „EGYM“ sowie 

Corporate benefits

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe der 
Wunsch-Arbeitszeit!
Diese richten Sie bitte bis spätestens 17.10.2025 an:
Gemeinde Deckenpfronn, Marktplatz 1, 75392 Deckenpfronn 
oder per E-Mail an rutz@deckenpfronn.de

Für weitere Informationen stehen Ihnen Hauptamtsleiterin And-
rea Rutz (Tel.: 07056/927927 oder E-Mail: rutz@deckenpfronn.de) 
oder Bauhofleiter Thomas Köhler (Handy: 0174/3227897) gerne 
zur Verfügung.
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Straßensperrung Brechgasse  
vom 13.10. bis 14.11.2025

Aufgrund eines Bauvorhabens ist die „Brechgasse“ vom 
13.10.2025 bis 14.11.2025 für den Durchgangsverkehr gesperrt. 
Die Umfahrung der Brechgasse erfolgt über die Straße „Am Gäns-
berg“. Die Zufahrt für die Anlieger ist in Form eines Sackgassen-
bereichs gewährleistet.

Pflanzendiebstahl auf dem Friedhof und  
Blumenbeeten am Ortseingang

Leider erreichte uns ein Hinweis, dass auf dem Friedhof Pflanzen 
entwendet wurden. Dies ist leider kein Einzelfall, denn auch bei 
einem gemeindeeigenen Blumenbeet wurden mehrere Pflanzen 
entwendet. Das kann und darf nicht sein! Deshalb unsere Bitte: 
Sollte Ihnen jemand Verdächtiges auffallen, wenden Sie sich bitte 
direkt an die Polizei, denn hierbei handelt es sich um kein Kava-
liersdelikt, sondern um Diebstahl.

Verunreinigungen durch Hundekot

In letzter Zeit wird leider ver-
mehrt festgestellt, dass auf 
Obstwiesen Hundekot liegen 
gelassen wird, anstatt diesen 
ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Dies sorgt für Verdruss und ist 
auch nicht nachvollziehbar, zu-
mal sich i. d. R. ein Hundekot-
behälter in der Nähe befindet. 
Daher bitten wir Sie als ver-
antwortungsbewussten Tier-
halter eindringlich darum, die 
Verunreinigungen, die durch 
Ihren Hund verursacht werden, 
zu beseitigen. Hierdurch wird 
ein wichtiger Beitrag geleistet, 
um ein friedliches Miteinander 
zu gewährleisten.

Verloren – Gefunden

Es wurde eine Lesebrille abgegeben. Der Eigentümer meldet 
sich bitte telefonisch im Rathaus bei Frau Riesinger, Tel. 9279-22.

Andere Behörden

Gut vorbereitet in die Heizsaison: 
Tipps für den Start in den Winterbetrieb
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und mit ihr beginnt die Heiz-
periode. Damit Heizungsanlagen zuverlässig und effizient durch 
den Winter kommen, sollten Eigentümer und Mieter rechtzeitig 
einige wichtige Vorkehrungen treffen. Die Energieagentur Kreis 
Böblingen empfiehlt eine Kombination aus Wartung, Optimie-
rung und bewusstem Nutzerverhalten, um Komfort zu sichern 
und Energiekosten zu senken.
Eine Checkliste für den Start in die Heizsaison fängt üblicherwei-
se mit dem Thema Heizkörperentlüftung an. Denn: Luft im Sys-
tem mindert die Leistung und wenige Handgriffe genügen, um 
die volle Heizkraft zu sichern. Als Zweites sollte der Wasserdruck 
kontrolliert werden. Ein Blick auf das Manometer schafft Klarheit 
und verhindert Druckschwankungen. Eine einfache Methode, um 
die Effizienz der Heizanlage zu steigern, ist, die Heizkörper frei-
zuräumen, d.h. nicht mit dem Vorhang zu verdecken und gege-
benenfalls auch zu reinigen. Dadurch können die Heizkörper die 
Wärme schneller und gleichmäßiger verteilen. Ergänzend sollte 
die Heizanlage durch Profis gewartet werden, da regelmäßige 
Inspektionen die Lebensdauer verlängern sowie plötzliche und 
teure Ausfälle verhindern. Neben der Heizung selbst lohnt auch 
ein prüfender Blick aufs Haus: Dichte Fenster und Türen, entleerte

 Außenwasserleitungen und freie Dachrinnen verhindern unnöti-
ge Energieverluste und schützen vor Frostschäden.
Ein wichtiger Schritt beim Blick in die Zukunft ist, die Modernisie-
rung der Heizanlage rechtzeitig zu planen. Wer auf neue Technik 
setzt, profitiert von niedrigeren Energiekosten und attraktiven 
Förderungen. Im Rahmen der Energie- und Wärmewendewo-
chen gibt es zu diesem Thema einen kostenlosen Vortrag der 
Energieagentur „Heizungstausch und Förderung“ in Sindelfingen 
in der Aula der Gottlieb-Daimler-Schule 2 am Donnerstag, 9. Ok-
tober, um 18:00 Uhr. Weitere Informationen dazu unter https://
www.sindelfingen.de/eww.
Eine kostenlose, neutrale und unabhängige Erstberatung rund 
um die energetische Sanierung, Heizungserneuerung oder die 
Nutzung erneuerbarer Energien gibt es nach Terminvereinbarung 
bei der Energieagentur Kreis Böblingen. Zusätzlich können kosten-
günstige Beratungen vor Ort in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale vereinbart werden. Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch unter 07031 663-2040 oder per Mail an info@ea-bb.de.

Gruppenangebot für getrennte oder geschiedene Eltern
„Getrennt und fair!“ heißt das Gruppenangebot für getrennte 
oder geschiedene Eltern, das die Psychologische Beratungsstelle 
Sindelfingen ab November wieder anbietet.
Die Gruppe beginnt am Donnerstag, 6. November, 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr, und findet statt in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle Sindelfingen, Corbeil-Essonnes-Platz 10.
An den insgesamt acht Gruppenabenden geht es darum, wie die 
Eltern sich auch nach einer Trennung um die gemeinsamen Kin-
der kümmern können, was ihre Kinder in dieser Lebenssituation 
brauchen und wie die Eltern selbst die Herausforderungen be-
wältigen können. Jeanette Oberle-Schramm und Gotthard Büh-
ler vom Team der Beratungsstelle begleiten die Gruppe und ge-
ben Impulse. Die Eltern können sich untereinander austauschen 
und von den Erfahrungen der anderen lernen. Die Teilnehmen-
den der vorangegangenen Gruppen haben die Anregungen der 
Fachkräfte, den Austausch untereinander und das Gefühl, nicht 
alleine zu sein, als sehr stärkend und hilfreich erlebt.
Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an einen Elternteil, Va-
ter oder Mutter.
Anmeldung und weitere Informationen im Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle Sindelfingen unter der Telefon-
nummer 07031/663-4100 oder per E-Mail an 
Beratungsstelle-Sindelfingen@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Freiwillige Feuerwehr
Freitag, 10.10.2025, um 20:00 Uhr Übung Zug 2
Freitag, 17.10.2025, um 20:00 Uhr Übung Zug 1
Freitag, 24.10.2025, um 20:00 Uhr Übung Zug 2, Atemschutzge-
räteträger

Bergtour 2025 der FFW-Wandergruppe in den Dolomiten 
vom 13.-17.09.2025
Früh am Samstagmorgen ging es für die 14-köpfige Gruppe los 
zur jährlichen Wandertour in die Dolomiten, genauer gesagt in 
das Hotel Cesa Padon nach Livinallongo del Col di Lana.
Die Wetteraussichten für Samstag waren durchwachsen und die 
Sicht oben auf den Bergen war schlecht. Daher fuhren wir nicht 
wie geplant mit der Gondelbahn auf den 3.244 m hohen Tofana 
di Mezzo. Alternativ waren wir am Aussichtspunkt „Drei-Zinnen-
Blick“ und haben am Dürrensee angehalten, bevor wir ins Hotel 
gefahren sind.
Für Sonntag war die Wettervorhersage gut. Wir fuhren zum Val-
parola-Pass und gingen von da auf den Hexenstein / Sas de Stria, 
einen schönen, exponierten Aussichtsberg. Der Weg war kurz, 
aber anstrengend zu gehen, es ging über Stock und Stein, Trep-
pen und Leitern und durch alte Stellungen aus dem Ersten Welt-
krieg – Aufstieg ca. 300 Höhenmeter. Auf gleichem Weg ging es 
wieder zurück.
Das Wetter blieb gut und wir konnten am Montag so unsere 
Haupttour zum Col di Lana antreten. Vom Hotel sind wir zum 



DECKENPFRONNER WOCHENBLATT• 09. Oktober 2025 • NR. 41	   |   11

Weiler Palla auf 1.676 m gefahren. Von da ging es auf direktem 
Weg über die Südflanke bergauf zum Col di Lana auf 2.452 m – 
Aufstieg ca. 800 Höhenmeter. Der Aufstieg hat sich gelohnt: Auf 
dem Gipfel hatten wir eine grandiose und beeindruckende Rund-
umsicht. Dank einiger Wanderfreunde macht an den Gipfelkreu-
zen ein Flachmann die Runde, so dass wir jedes Mal, wenn wir ein 
Gipfelkreuz erreichen, einen Gipfelschnaps genießen können. Für 
den Rückweg teilte sich die Gruppe. Einige gingen den gleichen 
Weg zurück. Andere wählten einen anderen Rückweg, der sich 
allerdings als etwas schwieriger herausstellte.
Am Dienstag stand für vier unserer Gruppe die Heimreise an. 
Nach zwei anstrengenden Tagen teilte sich der Rest in zwei Grup-
pen. Eine Sechsergruppe fuhr über Arabba hoch aufs Pordoijoch. 
Von dort ging es auf eine Genießer-Wanderung über den Bindel-
weg zum Rifugio Viel dal Pan. Nach einer Einkehr in der Berghütte 
ging's auf gleichem Weg wieder zurück.
Die vierköpfige „Alpini-Gruppe“ fuhr von Corvara aus mit der 
Boe-Bahn und dem Vallon-Sessellift zur
Franz-Kostner-Hütte hoch (2.536 m). Von dort ging's auf dem Sel-
la-Ringband Richtung Pordoischarte. Nach etwa zwei Stunden 
kehrten wir um und gingen zurück, weil wir noch in der Hütte 
einkehren wollten. Nach der Einkehr ging es mit den Bergbahnen 
bergab nach Corvara zum Auto.
Am Mittwoch stand für die verbliebene Gruppe auch die Rück-
reise an. Das Wetter hatte sich auch verschlechtert. Nach einem 
letzten sehr leckeren Frühstück traten wir die Heimfahrt an.
Alle waren glücklich und zufrieden über die sehr schönen und 
gelungenen Bergwandertage. Besonderer Dank gilt daher unse-
ren erfahrenen Dolomiten-Experten Siegmund Auer und Dieter 
Wolf, die uns immer wieder mit schönen und interessanten Tour-
planungen überraschen! Wie immer ist nach der Tour wieder vor 
der Tour! Auf ein Wiedersehen im Jahr 2026.
Neue Mitglieder sind in unserer Bergwandergruppe herzlich will-
kommen!

 
� Foto: H. Pfeiffer

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Kindergruppe:
Freitag, 17.10.2025, um 16:30 Uhr, 
Übung im Feuerwehrgerätehaus

Jugendgruppe:
Freitag, 17.10.2025, um 18:00 Uhr, 
Übung im Feuerwehrgerätehaus

Kinderbetreuung und Schulen

Jugendreferat

 Deckenpfronner 
       Eltern-Kind-Frühstück 

Wer? Kinder, die in den beiden letzten Jahren  

 (zwischen Okt.‘ 23– Okt.‘ 25) 
 geboren sind & ihre Eltern 

Wann? 16.10.25 von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Wo?  Seniorentagesstätte Deckenpfronn, 

Am Steinhaus 5 
Was? Gemeinsam frühstücken, 

sich austauschen & kennenlernen 
Ausgerichtet vom ehrenamtlichen Besuchsdienstteam und dem 
Jugendreferat der Gemeinde Deckenpfronn. Eine kurze Anmeldung 
wäre prima!                                        ... das Frühstück ist kostenfrei! 

Von Eltern zu Eltern      

        Stephan Strübin 
                            Mobil: 0172-7653527/WhatsApp 

        jugendreferat@deckenpfronn.de 

Standesamtliche Mitteilungen

In unserer Gemeinde wurden standesamtlich getraut

Am 27. September 2025
Kimberly-Pascale Kroonen und Marc Dudas
Herzlichen Glückwunsch!

Alles auf einen Blick

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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Volkshochschule

VHS-Kurs DE 03 –  
Johann Peter Hebel, Dichter, Erzähler und Theologe

VHS-Kurs DE 27 - Theaterprojekt für Grundschulkinder

 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Evangelische Kirchengemeinde Deckenpfronn
Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Tel. 07056 1289
E-Mail: pfarramt.deckenpfronn@elkw.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Gemeindebüro
(Gemeindesekretärin Angela Röchert):
mittwochs, 10:00 – 12:00 Uhr

Bei Trauerfällen
bitte bei Pfarrer Andreas Hiller unter Tel. 07056 1289 anrufen.

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

(1. Johannes 5,4c)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 9. Oktober
09:30 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus

Freitag, 10. Oktober
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im ev. Gemeindehaus

Sonntag, 12. Oktober – 17. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche mit Pfarrer And-
reas Hiller
Das Opfer ist für die vielfältigen Aufgaben in der eigenen Ge-
meinde bestimmt.
10:00 Uhr Kinderkirche mit Kabafrühstück im ev. Gemeindehaus

Montag, 13. Oktober
15:00 Uhr „Hand in Hand“, Hausaufgabenunterstützung im ev. Ge-
meindehaus
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis, Infos unter Tel. 07056 4124

Dienstag, 14. Oktober
10:00 Uhr Bibelstunde der Apis, Infos unter Tel. 07056 8467
18:30 Uhr Gebetskreis, Infos unter Tel. 07056 3981

Mittwoch, 15. Oktober
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus
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